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Im Ministerium für Kultur und Wissenschaft des 

Landes Nordrhein-Westfalen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

die Stelle  

einer Referentin bzw. eines Referenten (m/w/d) 

 

im Referat 212 

 

"Hochschulplanung"  

 

befristet für die Dauer von 2 Jahren zu besetzen. 

 

Bei einer Neueinstellung im Tarifbereich erfolgt die Eingruppierung 

grundsätzlich in der Entgeltgruppe 13 TV-L. 

 

Anforderungsprofil 

 

 Ein mit einem Mastergrad abgeschlossenes Studium, oder ein 

gleichwertiger Abschluss an einer Universität oder einer 

technischen Hochschule 

 Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung oder in 

vergleichbaren Tätigkeitsfeldern außerhalb des öffentlichen 

Dienstes ist von Vorteil 

 Interesse an der Hochschul- und Forschungspolitik des Landes 

 Ausgeprägtes intellektuelles Potenzial, d.h. Kreativität und 

strategisches Denkvermögen sowie Offenheit für neue 

Aufgabenstellungen 

 Selbständige Aufgabenerledigung sowie ein hohes Maß an 

Eigeninitiative und Bereitschaft zur Übernahme von 

Verantwortung 

 Ausgeprägte Kooperationskompetenz (Teamfähigkeit und 

sachorientierte Konflikt- und Durchsetzungsfähigkeit)  

 Kompetenzen in der quantitativen Analyse und informativen 

Visualisierung 

 Überdurchschnittliches mündliches und schriftliches 

Ausdrucksvermögen 
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Aufgaben 

 

 Hochschulübergreifende Planungs- und Entwicklungsfragen 

 Förderung der Leistungstransparenz in der Hochschullandschaft 

 Beauftragung und Auswertung empirischer Erhebungen  

 Länderübergreifende Beteiligungen (DZHW und HIS-HE) 

 Betreuung der Qualitätsverbesserungsmittel 

 Mitwirkung an Hochschulvereinbarungen und -verträgen 

 

 

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von 

Frauen. Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In 

den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, werden sie 

bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe 

des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern 

nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Die 

Bewerbung Schwerbehinderter und Gleichgestellter im Sinne des § 2 

SGB IX ist erwünscht. 

 

Das Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-

Westfalen fördert die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Informationen 

zu den zahlreichen Angeboten zur Unterstützung finden Sie im 

Internetauftritt des Ministeriums unter dem Stichwort "Verantwortung - 

Familienfreundliches Unternehmen". Die Stelle ist grundsätzlich für 

Teilzeitbeschäftigte geeignet. 

 

Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit 

Einwanderungsgeschichte. 

 

Ihre Bewerbung (gerne auch per E-Mail an karriere@mkw.nrw.de) 

richten Sie bitte bis zum  

22.09.2019 

an das 

Ministerium für Kultur und Wissenschaft 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Referat Z 21 

40190 Düsseldorf 

mailto:karriere@mkw.nrw.de
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Für allgemeine Fragen steht Ihnen Herr Dr. Daniel Schmid (Tel.: 

0211/896 4107) und für fachliche Fragen zu den Aufgaben Herr Dr. Heise 

(Tel.: 0211/896 4304) als Ansprechpersonen zur Verfügung. Bitte 

reichen Sie ausschließlich Unterlagen ein, welche nach Abschluss 

des Verfahrens vernichtet werden können! 

 

 


